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nen, an unmittelbarer Erfindungskraft erlebt, deren
Zurückgewinnung nicht nur ein wirtschaftliches und
soziales Ziel ist, sondern einer neuen Würde der
Arbeit dient. Die Ansätze sind gut, ein zuversichtlicher

und ernster Geist ist im Erblühen; ihm gilt es

zu helfen, indem man ihm Aufgaben weist.
Verschüttetes Gut der Vergangenheit wartet darauf neu
gehoben, vergessene Technik neu belebt zu werden.

3. Die Veranschaulichung an die Besucher, Käu-
fer.Verbraucher, allesdessen, was das arm gewordene
Deutschland an Waren, an Formen, an Leistungen
zu zeigen hat. Unser Volk ist in der Gefahr der
kulturellen Überfremdung, wenn es sich nicht zu
seinem eigenen Können und Vermögen bekennt.

Gerade das Bewußtsein unserer Armut muß uns vor
Armseligkeit beschützen. Mit der Armut kann nicht
nur Würde, kann auch Anmut verbunden sein,
wenn sie sich innerlich frei weiß. In solchem Sinne
mag die Gewerbeschau ein Erziehungsmittel für die
Deutschen werden.

Die Gewerbeschau wird nach Fach-, nach
Stoffgruppen gegliedert sein: Holz, Glas, Keramik usw.

Dies ist sachlich so wertvoll, als ausstellungstechnisch

ratsam.
Nicht der Rohstoff gibt der Form das Gesetz,

sondern der Geist, der den Stoff kennt und achtet.
Indem der Geist sich mit dem Stoff gestaltend
auseinandersetzt und ihn bewältigt, bestimmt er die

(Forts, aaf S«ite XXVII.)
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